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Kilometer 0: Der Eintritt ist frei,
und im demokratischsten Kleidungs-
stück, der Badehose, erholt sich der
Berner. Steigt er aus dem kühlen Aare-

wasser, so genehmigt er sich gerne im
«Alkoholfreien» ein Glas Milch oder |B
Süßmost, einen Teller warme Suppe

^ *
und ein gewaltiges Stüde Brot

Kilometer 2: Wer die Einsamkeit liebt, flieht
die Stadt und ruht hier in der Stille der Natur aus.

Ab und zu kann es aber einem zerstreuten Profes-

sor passieren, daß er seine Sonntagsschuhe liegen
läßt - ob er sie auf dem Fundbüro wieder findet?

Redits nebenstehend: Kilometer 4:
Die Seerosen sind der Stolz des

«Gymelers». Bevor diese Trophäe
nicht sein Haupt ziert, kann er sei-

nem Maitschi nicht imponieren.
Hat er die Blumen erobert, so win-
det er sie kunstvoll um Stirn und
Schläfe und treibt jauchzend flußab
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Kilometer 3: Das Kinderparadies! Inden
Aaretümpeln können die Kleinsten

gefahrlos spielen und sich nach
Herzenslust verschmieren
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